
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus der Gemeinde 
 
Änderung der Öffnungszeiten im Rathaus 
Bedingt durch die Beschäftigung des 1. Bür-
germeisters bei der Polizei und die damit ver-
bundenen dienstlichen Belange, ist es nicht 
mehr möglich die Sprechstunde am Donners-
tagvormittag von 8 bis 10 Uhr aufrechtzuerhal-
ten. Die übrigen Sprechzeiten bleiben unverän-
dert. 
NEU ab sofort: Montag von 8 bis 10 Uhr 
und 19 bis 20 Uhr sowie Donnerstag von 
19 bis 20 Uhr. 
 
Stellenausschreibung 
Die Gemeinde sucht ab sofort eine Schreibkraft 
zum Verfassen von Protokollen im Rahmen der 
Gemeinderatssitzungen bzw. sonstigen Veran-
staltungen der Gemeinde. Die Gemeinderatssit-
zungen finden in der Regel im dreiwöchigen 
Rhythmus am Dienstag, ab 19.30 Uhr, statt.  
 
Der/Die Bewerber/in sollte in der Lage sein, ein 
sogenanntes „Kurzprotokoll“ zu verfassen, d. h. 
es werden die Fragestellungen bzw. die Aus-
gangslage, zusammengefasste Diskussionsbei-
träge sowie die Ergebnisse in komprimierter, 
schriftlicher Form fixiert. Der Schwerpunkt liegt 
dabei auf den Ergebnissen und Beschlüssen. Für 
die Teilnahme an der Sitzung und der Protokoll-
erstellung wird ein Pauschalbetrag von 60 Euro 
bezahlt.  
 
Für weitere Fragen bzw. bei Interesse, wenden 
Sie sich bitte an den 1. Bürgermeister Roland 
Dietz. 
 
Verabschiedung der bisherigen Protokoll-
führerin Stephanie Mayr 
Aus zeitlichen Gründen gibt Stephanie Mayr das 
sicherlich nicht leichte Amt der Protokollführung 
bei der Gemeinde auf. Am Donnerstagabend 
während der Rathaussprechzeit steht Frau Mayr  
 

der Gemeinde weiterhin zur Verfügung. 
Mit einem Blumenstrauß bedankte sich der 1. 
Bürgermeister Roland Dietz für die geleistete 
Arbeit in den vergangenen Jahren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ferienprogramm 
Insgesamt 158 Anmeldungen gingen für das 
Ferienprogramm der Gemeinde ein. Anmelde-
sieger war der Kurs „Schnitzeljagd“, organisiert 
von den Donau-Lech-Bläsern. Vielen Dank sei 
den Mitgliedern des Kulturausschusses (Manue-
la Teschauer, Kurt Klebl, Claudia Forster und 
Christian Böck) für die tolle Unterstützung ge-
sagt. Es ist vorgesehen, ein Sonderblatt über 
das Ferienprogramm im September 2014 zu 
veröffentlichen. 
 
Literarische Lesung im Enzlerhaus 
Die Gemeinde möchte im Enzlerhaus einen Vor-
leseabend mit Genderkinger Heimatdichtern 
abhalten. Dies soll voraussichtlich im Oktober 
2014 stattfinden. Näheres hierzu wird mit einer 
eigenen Einladung in allen Haushalten bekannt-
gegeben. 
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Spende des Obst- und Gartenbauvereins 
an die Gemeinde 
Der Obst- und Gartenbauverein hat mit einer 
großzügigen Spende in Form einer Holzbank, 
welche den Baum am Enzlerhaus umrundet, 
entscheidend zur optischen Aufwertung des 
Dorfbildes beigetragen. 1. Bürgermeister Ro-
land Dietz bedankte sich bei der Vorstandschaft 
für die Spende. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf dem Bild sind zu sehen: 

Julia Böck, Stanka Seeler, Vorsitzende Gudrun 

Geillinger, Maria Geillinger, Monika Gastl, 1. Bürger-

meister Roland Dietz, Anette Hüfner und Renate 

Dietz. Von der Vorstandschaft des Obst- und Garten-

bauvereins fehlt Lorenz Leinfelder 

 
Finanzielle Unterstützung Stockschützen 
Die Stockschützen haben einen Antrag auf Zu-
schuss für die Sanierung der Stockschützen-
bahn an die Gemeinde gestellt. Voraussichtlich 
1.319 Euro soll die Maßnahme kosten. Die Ge-
meinde gibt laut den Vereinsförderrichtlinien 
einen Zuschuss von 200 Euro. 

 
Kindergarten 
Für unseren Kindergarten soll ein Trockner und 
eine Waschmaschine angeschafft werden. Des-
Weiteren soll eine zusätzliche Flügeltüre vor 
dem Eingangsbereich sowie neue Handläufe am 
Treppenabgang angebracht werden. 
 

Die Gemeinde hat im abgelaufenen Jahr 2013 
ein Defizit in Höhe von 71.874,80 Euro für den 
Kindergarten ausgeglichen. Anzumerken sei 
hierzu, dass ein Kindergarten über Staatszu-
schüsse und Beiträge der Eltern finanziert wird. 
 

In Genderkingen sind die Gebühren mitunter 
die Günstigsten im Landkreis Donau-Ries. 
27 Kinder sind im Monat September für den 
Kindergartenbesuch angemeldet. Dies würde 
aufgrund der rückläufigen Kinderzahlen zur Fol-
ge haben, dass für die vierte Kraft in unserem 
Kindergarten kein Staatszuschuss mehr bewil-
ligt wird, und somit das Kindergartendefizit an-
steigen würde. 
 

Der Gemeinderat hat sich entschlossen, die 
vierte Kraft dennoch im Kindergarten zu halten 
und ein höheres Defizit einzuplanen. Eine Ge-
bührenerhöhung für die Eltern ist nicht ange-
dacht. Mit dieser Maßnahme will die Gemeinde 
auch ein Zeichen für ein kinderfreundliches Dorf 
setzen. 

 
Schülerlotsen 
Die Gemeinde bedankt sich bei allen Schülerlot-
sen für den ehrenamtlichen Ampeldienst im 
abgelaufenen Schuljahr. Für das kommende 
Schuljahr wäre es schön, wenn sich Eltern und 
Großeltern Zeit für die Sicherheit unserer Kin-
der nehmen würden und dazu beitragen, das 
die Kinder die Kreisstraße sicher überqueren 
können. Die Ansprechpartnerin der Schülerlot-
sen ist Gerlinde Koller und unter Tel. 
09090/90837 zu erreichen. Bei Fragen können 
Sie sich jedoch auch bei 1. Bürgermeister Ro-
land Dietz melden. 

 
Aufstiegsfeier Fußballmannschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Gemeinde hat die erfolgreiche Fußball-
mannschaft des Sportvereins anlässlich des 
Aufstiegs von der A-Klasse in die Kreisklasse zu 
einem Empfang in das Rathaus eingeladen. 
1. Bürgermeister Roland Dietz betonte, dass ein 
Verein ohne seine ehrenamtlichen Helfer nicht 
existieren kann, weshalb neben den aktiven 
Fußballern sowie Trainer auch Personen an die-
sem Tag eingeladen wurden, die den Verein mit 
viel Herzblut und hohem Freizeitaufwand unter-
stützen. 
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„Wer hätte am Anfang der Saison gedacht, dass 
wir heute hier stehen und den Aufstieg feiern“, 
so die Worte des Bürgermeisters bei seiner An-
sprache. Der 1. Vorsitzende des Sportvereines, 
Manfred Eß, dankte ebenfalls allen Helfern und 
Ehrenamtlichen die den Sportverein unterstüt-
zen. Die Sportler überreichten 1. Bürgermeister 
Roland Dietz als Dank für die Einladung in das 
Rathaus ein kleines Geschenk. Bei einem Um-
druck und einer Brotzeit klang der Abend in 
geselliger Runde aus.  
 
Zuschuss für die Kirchenorgel 
Die Gemeinde bezuschusst die geplante Reno-
vierung und Erweiterung der Kirchenorgel in der 
Pfarrkirche mit 2.000 Euro. 

 
Beach-Volleyball-Platz 
Für die Benutzter des Badeplatzes am Bagger-
see wurde der Beach-Volleyball-Platz mit einer 
Lkw-Ladung feinem Sand aufgeschüttet. Die 
Gemeinde hofft damit auf einen tollen Freizeit-
spaß. 

 
Platz neben dem Feuerwehrhaus 
Der Platz neben dem Feuerwehrhaus mit einer 
Größe von 460 qm sollte laut Antrag zweier 
Gemeinderäte als Bauplatz verkauft werden. 
Bisher wird der Platz als Parkmöglichkeit für die 
verschiedensten Veranstaltungen der Feuer-
wehr bzw. bei Einsätzen genutzt. Mit 11:2 
Stimmen hat sich der Gemeinderat entschie-
den, den Platz nicht als Bauplatz zu verkaufen. 

 
Kläranlage 
An zwei voneinander unabhängige Ingenieurbü-
ros (Ingenieurbüro Steinbauer und WipflerPlan) 
wurde der Auftrag einer Machbarkeitsstudie 
vergeben. In der Studie sollen folgende Varian-
ten untersucht und dokumentiert werden: 
Nachrüstung der Genderkinger Kläranlage, 
Neubau einer eigenenständigen Kläranlage, 
Zusammenschluss der drei Gemeinden Gender-
kingen, Oberndorf und Ellgau zu einer gemein-
samen Kläranlage mit jeweiliger Standortunter-
suchung in Oberndorf und Genderkingen sowie 
Anschluss an die Kläranlage nach Rain. 
 

Das Ergebnis dürfte bis Ende des Jahres vorlie-
gen. Die Gesamtsumme der Machbarkeitsstudi-
en belaufen sich auf 5.475 Euro. Die Gemein-
den Oberndorf und Ellgau haben signalisiert, 
sich finanziell an den Kosten zu beteiligen. 
 
Bibergefahr am Mühlbach 
Am befestigten Feldweg entlang des Mühlba-
ches, welcher von zahlreichen Spaziergängern, 
Radfahrern aber auch von landwirtschaftlichen 
Fahrzeugen genutzt wird, treibt der Biber sein 
Unwesen. Bald jede Woche beschädigt der Biber 

den Weg. Insgesamt fünf Löcher und Unterhöh-
lungen innerhalb von nur 14 Tagen. Die Ge-
meindearbeiter sind mit Sicherungsmaßnah-
men, Ausbesserungen und Instandsetzungen 
des Weges ständig beschäftigt. 
Da der Biber teilweise auch den Weg unter-
höhlt, muss immer wieder ein Bagger zu den 
Ausbesserungsarbeiten hinzugezogen werden. 
Eine Kostenerstattung erhält die Gemeinde 
hierfür nicht. 
Die Schäden am Mühlbachweg waren natürlich 
auch Thema in der Gemeinderatsitzung. Die 
Gemeinderäte wiesen ausdrücklich auf die Un-
fallgefahr hin, die durch den Biber ausgeht. 
Nicht auszudenken wenn ein schweres landwirt-
schaftliches Fahrzeug in ein Biberloch einbricht 
und dadurch massive Schäden am Gerät bzw. 
den Fahrzeuginsassen entstehen. Wie bekannt 
wurde, ist vor geraumer Zeit eine Pferdekut-
sche in solch ein Loch eingesunken. Gott sei 
Dank ohne Sach- und Personenschaden. 
Ein von der Gemeinde beantragter Abschuss 
des Bibers in diesem Bereich wurde vom Land-
ratsamt Donau-Ries nicht genehmigt. Was 
bleibt der Gemeinde übrig, ein hoher Personal-
einsatz, um den Biberschaden zu beheben, 
ständige Kontrollen der Feldwege, welches Re-
vier der Biber gerade hat, was zur Folge hat, 
das anderweitige Arbeiten durch die Gemeinde-
arbeiter nicht ausgeführt werden können. Hoff-
nung hat der 1. Bürgermeister, dass es auf-
grund der hohen Anzahl von Schäden und Ge-
fahren endlich zu einem Biberabschuss entlang 
des Mühlbaches kommen kann. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Feldwegesanierung 
Für die Feldwegesanierung wurden heuer be-
reits rund 9.000 Euro ausgegeben. In der Ge-
meinderatssitzung vom Dienstag, den 
05.08.2014 wurde beschlossen, die Feldwege-
sanierung weiter voranzubringen. Die Firma 
Wanner & Märker hat hierzu den Auftrag erhal-
ten und wird mit den Arbeiten voraussichtlich 
im September 2014 beginnen. 
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Müllentsorgung 
Bei den Containerstationen, die vor dem Recyc-
linghof aufgestellt sind, hat sich die Unsitte der 
„wilden Abfallentsorgung“ eingestellt. Die Ge-
meinde bittet um ordnungsgemäße Entsorgung. 
 
Vertretung Friedhofsdienst 
Für Josef Glaß (Tel. 09090/2330), welcher bei 
Beerdigungen den Friedhofsdienst organisiert, 
steht Anneliese Linder (Tel. 09090/2593) als 
Vertretung zur Verfügung.  
 

Zahlen & Fakten 
 

Die Gemeinde Genderkingen in Zahlen 
 

Stichtag 12.06.2014 bis 18.08.2014 
Geburten:        3 
Eheschließungen:       0 
Zuzüge:        9 
Wegzüge:      12 
Sterbefälle:        1 
Einwohnerstand: 1.242 
 

Donau-Lech-Bläser 
 
Vorspielnachmittag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Sonntag, den 20.07.2014 fand im Bürger-
haus unser alljährlicher Vorspielnachmittag 
statt. Neben den Musikmäuschen des Kirchen-
chores zeigten unsere Musikschüler und die 
Jugendkapelle den zahlreich erschienenen Gäs-
ten ihre musikalischen Fortschritte. Besonders 
beeindruckend waren dabei die Leistungen der 
„Anfänger“. Obwohl sie erst seit Anfang des 
Jahres Unterricht nehmen, trugen sie ihre Vor-
spielstücke sicher, fehlerfrei und scheinbar ohne 
Lampenfieber vor. 
 

Die Jugendkapelle entführte die Zuhörer mit 
ihren Liedern in die verschiedensten Länder und 
Kontinente. Egal ob mit der Titelmelodie aus 
dem Film „Fluch der Karibik“ („Pirates of the 
Caribbean“) oder dem „African Marching Song“ 
- die jungen Musiker unter der Leitung von Te-
resa Kiss bewiesen eindrucksvoll ihr Können 
und den Spaß am gemeinsamen Musizieren. 
Erstmals präsentierten sie sich dabei auch im 
neuen Outfit. Mit den kiwi-farbenen T-Shirts 
sind die Musiker der Jugendkapelle nicht mehr 
zu übersehen. Wir bedanken uns an dieser Stel-
le nochmals bei allen „Christbaumspendern“, 
die diese Aktion mit ihren Spenden unterstützt 
haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Musiker der Jugendkapelle ließen das musi-
kalische Ausbildungsjahr diesmal zusammen 
mit der Vorstandschaft sportlich ausklingen. 
Viel Spaß hatten alle beim Kegeln in den Stau-
ferstuben in Donauwörth. 

 
Freiwillige Feuerwehr 
 
Fahrzeugeinweihung Mehrzweckfahrzeug 
Die Freiwillige Feuerwehr hat sich entschlossen, 
ein sogenanntes Mehrzweckfahrzeug anzuschaf-
fen. Die Kosten hierfür wurden von der Feuer-
wehr übernommen. Die Gemeinde hat sich bei 
der Fahrzeugausstattung beteiligt. Vorgesehen 
ist, das Fahrzeug offiziell am Samstag, den  
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11.10.2014 feierlich einzuweihen. Eine separate 
Einladung hierzu ergeht noch an alle Haushalte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr 

und Freizeitangler 
 

Sautrogrennen und Seefest 
Am Samstag, den 26.07.2014 veranstaltete die 
Freiwillige Feuerwehr zusammen mit den Frei-
zeitanglern des Sportvereins ein Seefest mit 
Sautrogrennen. Bei optimalem Wetter startete 
pünktlich um 15 Uhr das 2. Internationale 
Sautrogrennen am Steidlesee. 
Zehn Teams, darunter zwei reine Frauenteams, 
kämpften im Zeitfahren und in den anschlie-
ßenden gebildeten Gruppen um den Sieg. Die 
Veranstaltung wurde humorvoll von Martin 
Schiffelholz moderiert. 
Das Team „U-Boot“ mit den Fahrern Markus 
Förg und Daniel Schmid konnten sich im Finale 
durchsetzen. Anschließend bewirteten die Frei-
zeitangler die knapp 100 Gäste mit Köstlichkei-
ten vom Grill. 
Ein Dank gilt auch den vielen Helfern, die das 
Fest erst ermöglicht haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf den Bild sind alle Teilnehmer der Veranstaltung, 

der Vorsitzende der Freizeitangler Mittel, der Feuer-

wehrvorstand Schellenberger und 1. Bürgermeister 

Dietz zu sehen.  
 

Kindergarten 
 

Der Sonnenmacher 
„Der Sonnenmacher“ war der Titel eines kleinen 
Theaterstücks, das die Kindergartenkinder beim 

diesjährigen Kindergartenfest aufführten. Ein 
kleiner grüner Laubfrosch entdeckt, dass er 
Sonne machen kann. Wann immer er nach oben 
klettert, scheint die Sonne. Klettert er hingegen 
nach unten, fängt es zu regnen an. Dafür wird 
der Frosch schließlich von allen anderen Tieren 
bewundert. Abgerundet wurde das Theaterspiel 
mit einem Sonnen- und einem Regentanz. Die 
Kindergartenkinder hatten fleißig geübt und 
freuten sich nach der gelungenen Vorführung 
über den Applaus der Gäste. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschließend stand ein Spiele-Parcour mit 
sechs Stationen bereit, bei denen jeweils ein 
Kind mit einem Elternteil gefordert war, so dass 
es ein lustiger Spielenachmittag für „Groß und 
Klein“ wurde. Besonders begehrt war der 
Stand, bei dem sich die Kinder bunte Glitzer-
Tattoos aufmalen lassen konnten.  
Für das leibliche Wohl an diesem Nachmittag 
hatte der Elternbeirat gesorgt. Dank der vielen 
kulinarischen Beiträge der Eltern konnte ein 
reichhaltiges Buffet zusammengestellt werden.  
Vielen Dank nochmals allen fleißigen Helfern, 
die irgendwo mit angepackt haben, und so zum 
guten Gelingen des Festes beigetragen haben. 
 

Euer Kindergarten-Team. 
 

Pfarrgemeinderat 
 

Pfarrfest in Genderkingen – verregnet – 
aber dennoch schön 
Wie immer sollte das diesjährige Pfarrfest im 
schönen Pfarrgarten stattfinden. Die Wettervor-
hersage war allerdings sehr schlecht und so 
entschied Pfarrer Paul Großmann mit dem 
Pfarrgemeinderat bereits am Freitagnachmit-
tag: „Wir gehen in den Hansele-Stadel“. Das 
war eine gute Entscheidung, denn schon am 
Samstag begann es zu regnen und es blieb 
auch den ganzen Sonntag regnerisch. 
 

Den festlichen Gottesdienst zum Patrozinium 
feierte Pfarrer Florian Kolbinger mit vielen 
Gläubigen und Unterstützung des Kirchencho-
res. Im Anschluss an den Gottesdienst lud Kir-
chenpfleger Rudolf Hirschbeck die versammelte 
Gemeinde zum Pfarrfest in den Hansele-Stadel 
ein. 
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Der Pfarrgemeinderat und viele Helfer hatten 
dort alles vorbereitet. Rasch waren alle Tische 
besetzt. Die Gäste wurden mit Speis und Trank 
bestens versorgt und zur Unterhaltung spielten 
die jungen Donau-Lech-Bläser flotte Weisen. 
Auch aus umliegenden Gemeinden und sogar 
aus Kissing waren Gäste gekommen und alle 
fühlten sich wohl. 
Spannend wurde es nach dem Essen als Marle-
ne Bairlein ein selbst erstelltes Kirchenquiz der 
Firmlinge vorstellte und zum Mitmachen einlud. 
Viele baten Pfarrer Großmann um Hilfe, dieser 
schwieg jedoch sehr gut. Den Preis, ein Kuchen 
in Form der Genderkinger Kirche – gebacken 
von Frau Bairlein – gewann Familie Glaß. Bei 
Kaffee und Kuchen fand das Pfarrfest einen 
schönen und würdigen Ausklang. 
 

Pfarrer Paul Großmann, Pfarrei St. Peter und 
Paul Genderkingen. 
 
Danke für das Pfarrfest 2014 
Herzlichen Dank an alle Besucher unseres Pfarr-
festes am Sonntag, den 29.06.2014. 
 

Ein „Vergelts Gott“ natürlich auch allen, die bei 
der Planung, Vorbereitung und Durchführung 
unseres Pfarrfestes um Gottes Lohn tatkräftig 
mitgeholfen haben. 
 

Danke an alle Spenderinnen und Spender von 
Kuchen und Torten für das überaus reichhaltige 
Angebot, dem Küchenpersonal, den Damen am 
Spülmobil, den Herren am Ausschank, dem 
„Profibedienungsteam“, den Herren für den Auf- 
und Abbau des Zeltes, den Damen am Kuchen-
buffet, den Ministranten, den Frauen für das 
Kartoffel kochen, der Musikkapelle, den Mitglie-
dern des Pfarrgemeinderates und der Kirchen-
verwaltung, dem Bürgerverein, Herrn Schellen-
berger für die spontane Überlassung des 
Hansele-Stadels, der Schreinerei Saur für den 
Bau einer Abtrennung des Kuchenbuffets sowie 
allen, die hier evtl. vielleicht vergessen worden 
sind. 
 

Gemeinsam ist es wieder eine verbindende Fei-
er unserer Pfarrgemeinde gewesen. 
 

Eure Heidi Klebl, Vorsitzende des Pfarrgemein-
derates. 

 
Sportverein 
 
Ein Herz für Waisenkinder 
Mehr als hundert Freizeitsportler traten in Gen-
derkingen zum dritten Lauf des Alb-Donau-Cups 
an. Der Sportverein Genderkingen beschloss, 
die Startgelder der Teilnehmer ganz den Wai-
senkindern in Quagadougou, der Hauptstadt 
von Burkina Faso, zu spenden.  

Waisen, ausgestoßene schwangere Mädchen, 
Kinder die ausgesetzt wurden, weil ihre Eltern 
nicht für ihren Lebensunterhalt aufkommen 
können, werden in dieser Einrichtung betreut 
und erhalten so die Chance zum Überleben und 
zur Eingliederung in die Gesellschaft der 
Burkinabe am Rande der Wüste Sahara. 
Manfred Eß, Vorsitzender des Sportvereins, 
überreichte nun Josef Keller die Stargelder, die 
der Verein auf insgesamt 600 Euro aufstockte. 
Mit den – umgerechnet – 393.600 westafrikani-
schen Francs (CFA-Franc), die über Oberst 
Daprou Kambou, dem ehemaligen Militärattaché 
von Burkina Faso in der BRD, bis auf den letz-
ten Cent in Quagadougou ankommen, kann 
Madame Pauline Traore, die Leiterin dieser Ein-
richtung, Medikamente, Lebensmittel, Kleidung 
und für das alltägliche Leben dringend benötig-
te Gegenstände besorgen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Manfred Eß und Josef Keller. 

 
Königsfischen 2014 
Gut besucht war das traditionelle Fischerfest am 
Wanner & Märker-See. Bei dieser Veranstaltung 
wurden die Fischerkönige geehrte. 
 

Diese sind wie folgt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fischerkönig: Franz Peter, 2. Platz: Marc 

Zimmernann, 3. Platz: Philipp Gierl, Jugendkönig: Kai 

Kaehler und Gewinner Jugendpokal: Marc 

Zimmernann und Andreas Eß. 
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Alteisensammlung 2014 
Die diesjährige Alteisensammlung führten wir 
am Freitag, den 04.07.2014 durch. Das Wetter 
war optimal.  
Eigentlich begann die Sammlung schon am 
Abend zuvor, denn dank der Beziehungen von 
Patrick Albrecht (Aufstiegsmannschaft) konnten 
wir bei Anton Foag in Oberndorf am Vorabend 
eine komplette Fuhre Material aufladen und den 
Wagen im weiteren Verlauf nutzen. 
Am Freitag begannen wir ab Mittag mit unseren 
Dorfrunden und waren überrascht, wie eifrig 
und vorbildlich unsere Bürgerschaft den Schrott 
das ganze Jahr über sammelt. Die Hilfsbereit-
schaft im Dorf war toll. Als wir kurzfristig einen 
Lader benötigten, hat uns Alexander Hartung 
sofort seinen Radlader zur Verfügung gestellt. 
Zuletzt fuhren wir in das Gewerbegebiet 
Neuteile, wo wir zwei weitere Wägen füllen 
konnten. Zunächst bekamen wir bei Reifen 
Aufheimer reichlich Material. Als wir dann ne-
benan bei Sanitär Stangl eine ähnliche Menge 
zur Verfügung gestellt bekamen, kam Peter 
Aufheimer unserer Bitte schnell hinterher und 
belud die nächste Fuhre mit seinem Radlader. 
Nachdem wir bei Firma Furtmeier einen größe-
ren Posten aufzuladen hatten, zeichnete sich 
ab, dass sich der Feierabend wohl eher ver-
schieben wird (18 Uhr, Anpfiff zum erfolgrei-
chen 1:0-Viertelfinalsieg gegen Frankreich). Aus 
diesem Grund wurden die letzten beiden Wägen 
am Samstag beim Schrotthandel in Nordheim 
abgeliefert. Alle Fahrten dorthin haben wir, wie 
auch schon die letzten Jahre, mit dem Schlep-
per von Josef Bairlein erledigen dürfen. Das 
Ergebnis der Sammlung waren dann über zwölf 
Tonnen Alteisen. 
Herzlichen Dank an alle, die unsere Sammlung 
mit ihren zur Verfügung gestellten Fahrzeugen 
unterstützt haben! Dies gilt Josef Bairlein für 
Traktor und Anhänger, Peter Aufheimer und 
Alexander Hartung für deren Radlader, Anton 
Foag (Oberndorf), Leonhard Schwab und Peter 
Kraus für die Anhänger. 
Natürlich ein ganz herzliches Dankeschön auch 
an alle, die das Alteisen für uns bereitgestellt 
haben. Die Alteisensammlung 2015 findet, wie 
heuer, wieder zur Jahresmitte statt. 
 

Mit sportlichen Grüßen, euer Hans Gerhard, 
Abteilung Fußball. 
 
Kinderturnen 
Nach 15 Jahren Übungsleiterin beim Kindertur-
nen beende ich meine Tätigkeit und übergebe 
die Leitung an Melanie Nordt und Alexandra 
Böck. Ich freue mich, dass mit den beiden das 
Kinderturnen in Genderkingen weitergeht und 
die Kinder auch in den kommenden Jahren 
Spaß und Freude an der Bewegung finden.  

Mit mir verabschiedet sich auch meine Helferin 
Karin Rein, die mir in den vergangenen Jahren 
mit guten Ideen hilfreich zur Seite gestanden 
ist. 
 

Wir bedanken uns für das Vertrauen, dass Sie 
uns, liebe Eltern, in all den Jahren entgegen 
gebracht haben und wünschen uns, das auch 
den neuen Betreuerinnen dieses Vertrauen ge-
schenkt wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das neue Turnerjahr beginnt am Mittwoch, 
den 24.09.2014 zur gewohnten Zeit von 
16.30 bis 17.30 Uhr.  
 

Mit sportlichen Grüßen, eure Margit Keller. 

 
Stockschützen 
 
Dorfmeisterschaft 
Am Samstag, den 13.09.2014 findet heuer un-
sere Dorfmeisterschaft statt.  
 

Die nachfolgend genannten Mannschaften neh-
men daran teil: 
 

STARTLISTE 
Start-Nr. Mannschaft 
 1.  Vollstrecker 
 2.  Schützenverein 
 3.  Westendgang 
 4.  Die Zarte Versuchung 
 5.  JUZE Genderkingen e.V. 
 6.  Faschingsfreunde 
 7.  Fischer 
 8.  Schülerlotsen 
 9.  The long dong dudes 
10.  SVG Fußball 
11.  ? 
 

Die Nummer 11 ist bisher nicht besetzt. Wer 
Interesse hat, kann sich noch anmelden. Beginn 
ist, wie immer, um 13 Uhr.  
 

Wir freuen uns schon auf ein hoffentlich verlet-
zungsfreies und geselliges Dorfturnier. 
 

Stock heil, eure Astrid Eberlein, Schriftführerin. 
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Informationen 
 

Naturwächter im Landkreis Donau-Ries 
Zum Naturwächter im Bezirk Asbach-
Bäumenheim (Gemeinden Asbach-
Bäumenheim, Oberndorf, Genderkingen und 
Niederschönenfeld) wurde Günter Stark er-
nannt. Jeder Naturwächter betreut einen eige-
nen ihm zugewiesenen Bezirk. Das ehrenamtli-
che Engagement der Naturwächter zum Wohle 
der Bevölkerung des Landkreises ist lobenswert 
und verdient besonderen Dank und Anerken-
nung. 
 

Wie mache ich meinen Wald fit für die Zu-
kunft und welche finanziellen Zuschüsse 
gewährt der Staat? 
Einladung zur Informationsveranstaltung 

für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer zur 
neuen Förderrichtlinie „Wald 2014“ am Don-
nerstag, den 11.09.2014, um 19 Uhr im Gast-
hof „Zum Boarn“ in Rain. Ihr Forstrevier 
Marxheim. 
 

Fachtagung zum Betreuungsrecht am 
29.10.2014 im Haus St. Ulrich in Augsburg 
Die Arbeitsgemeinschaft der Nordschwäbischen 
Betreuungsstellen lädt Personen, die an einer 
ehrenamtlichen Tätigkeit wie z. B. einer Betreu-
ung interessiert sind, zu einer Fachveranstal-
tung am Mittwoch, den 29.10.2014 in das Haus 
St. Ulrich, Kappelberg 1, 86150 Augsburg, ein. 
Die Tagungsgebühr beträgt 70 Euro. Anmelde-
schluss ist Freitag, der 26.09.2014. 
Anmeldungen mit Rückantwort: Landratsamt 

Dillingen a. d. Donau, Betreuungsstelle, Große 

Allee 24, 89407 Dillingen a. d. Donau, Tel. 

09071/51-260, Fax: 09071/51-193, Email: isa-

bella.schwaegerl@landratsamt.dillingen.de. 

Abfallwirtschaft 
 
Öffnungszeiten Recyclinghof Genderkingen 
Ganzjährig, jeden 1. und 3. Samstag im Monat 
von 14 bis 15.30 Uhr. 
 

Öffnungszeiten Recyclinghof Rain 
Dienstag und Freitag von 14 bis 17 Uhr (April 
bis Oktober: 14 bis 18 Uhr), sowie samstags 9 
bis 14 Uhr geöffnet. 
 

Restmülltonne 
Donnerstag, den 11.09.2014, 25.09.2014, 
09.10.2014 und 23.10.2014. 
 

Papiertonne 
Donnerstag, den 18.09.2014 und 16.10.2014. 
 

Biotonne 
Mittwoch, den 03.09.2014, 10.09.2014, 
17.09.2014, 24.09.2014, 01.10.2014, 
08.10.2014, 15.10.2014, 22.10.2014 und 
29.10.2014.  
 

Gelber Sack 
Donnerstag, den 11.09.2014 und 09.10.2014. 
 
Informations-Service 
Der Abfallwirtschaftsverband informiert aus-
führlich unter www.awv-nordschwaben.de. 
 

Erscheinungstermin 
 

Das Mitteilungsblatt erscheint alle zwei Monate, 
die nächste Ausgabe erscheint Ende Okto-
ber 2014. 
 

Bitte reichen Sie die Beiträge bis spätestens 
Montag, den 13.10.2014 per Email an in-
fo@genderkingen.de ein. 

 

Terminkalender für September & Oktober 
 

Tag Uhrzeit Veranstaltung und Ort Verein/Organisation 

06.09.2014 - Oktoberfest, Sportgelände Sportverein 

13.09.2014 - Dorfmeisterschaft Stockschützen 

13.09.2014 13 Uhr 
Ausflug nach Dillingen,  
Abfahrt am Bürgerhaus 

Kirchenchor 

27.09.2014 17 Uhr Weinfest, Hansele-Stadel Bürgerverein 

28.09.2014 - Flugplatzfest, Flugplatz Motorflugsportgruppe 

04.10.2014 18.30 Uhr 
Erntedank-Gottesdienst  
mit Kirchenchor 

 

11.10.2014 - Fahrzeugeinweihung, Feuerwehrhaus Freiwillige Feuerwehr 

31.10.2014 - Weinfest Sportverein 


